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„Zeit für den Frieden“ – pax christi warnt vor Aufrüstung 

Mit großer Sorge blickt die pax christi-Kommission Friedenspolitik auf die aktuellen Zahlen zu 
den weltweiten Militärausgaben. Nach Angaben des Stockholmer Friedensforschungsinstituts 
SIPRI sind die Rüstungsausgaben 2025 zum elften Mal in Folge gestiegen und haben mit 
2,89 Billionen US-Dollar einen neuen Höchststand erreicht.  

Diese Entwicklung stehe in deutlichem Widerspruch zum christlichen Auftrag zum Frieden. Statt 
Konflikte zu überwinden, wachse durch immer neue Aufrüstung die Gefahr weiterer Eskalation. 
pax christi teilt die Einschätzung von SIPRI, dass Staaten auf Unsicherheit und Kriege vor allem 
mit militärischer Stärke reagieren – und damit den Glauben nähren, Sicherheit lasse sich mit 
Waffen schaffen.  

„Mit Papst Leo fordern wir die Regierungen auf: Haltet ein! Es ist Zeit für den Frieden! Setzt euch 
an den Tisch des Dialogs und der Vermittlung, nicht an die Tische, an denen Aufrüstung geplant 
und tödliche Maßnahmen beschlossen werden“, erklärte Christof Grosse, Sprecher der pax 
christi-Kommission Friedenspolitik.  

Auch Deutschland folgt diesem Kurs: Mit einer Steigerung der Militärausgaben um 24 Prozent 
liegt die Bundesrepublik inzwischen weltweit auf Platz vier. Gleichzeitig geraten zivile 
Alternativen zunehmend unter Druck.  

Besonders kritisch sieht pax christi die gleichzeitigen Kürzungen bei 
Entwicklungszusammenarbeit und humanitärer Hilfe. Allein 2025 wurden die entsprechenden 
Mittel in Deutschland um fast eine Milliarde Euro reduziert, seit 2023 sogar um nahezu 
45 Prozent, wie eine Studie des Verbands entwicklungspolitischer Organisationen (VENRO) 
zeigt.  

Als katholische Friedensbewegung ruft pax christi Politik und Gesellschaft dazu auf, den Weg 
der Aufrüstung zu verlassen und stattdessen Dialog, Abrüstung und solidarische Hilfe zu 
stärken. Wahre Sicherheit, so die Überzeugung, wachse aus Gerechtigkeit, Versöhnung und dem 
Einsatz für die Würde aller Menschen.  

Zu pax christi siehe auch:   https://paxchristi.de   und   https://Koeln.paxchristi.de  
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